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Musik aus Stickerei: Ungarische Studentenkunstwerk in der Vienna Design Week
Eine Ausstellung von Zsanett Szirmay in der Vienna Design Week im Rahmen von MOME Laboratory

Budapest, den 26. September 2014 - Kann man Musik aus einem Kreuzstich hervorzaubern? Zsanett Szirmay, Stundentin der Fakultät für Design in der Moholy-Nagy Universität für Kunst und Design (MOME) ist es gelungen. Ihre eigenständige Ausstellung „Soundweaving“ wird in Wien von 26. September bis 5. Oktober debütieren. Die Kunstausstellung und Installation wird durch MOME Laboratory als Teil der „Vienna Design Week“ organisiert, wo Ungarn in diesem Jahr Ehrengast ist.

Soundweaving ist ein Pilotprojekt mit integrativem Ansatz, das die Kunstartgrenzen durchbrechen will. Ursprünglich wurde dieses Konzept als eine sechsmonatige Aufgabe geboren, um ein bekanntes Phänomen, d.h. die traditionelle ungarische Volksstickerei, und eine besondere Technologie, die Lochkarten-Tonkamm-Spieldose speziell zu paaren. Zsanett Szirmay hat die ausgewählten Stickereimotive aus Bukowina, Szeklerland, Kalotaszeg und Ungarn auf mit Laser geschnittene Textilien umgeschrieben, die jetzt als Tonbände der Spieldose dienen. So werden sich die Kreuzstichmuster in Melodien umgewandelt. Soundweaving gibt eine neue Dimension den traditionellen Stickereien, um mehrere Sinne zu rühren, und lädt den Betrachter ein, zu interagieren; alle können nämlich das System in der Ausstellung ausprobieren.

Zsanett, die derzeit eine Studentin zur Meisterbildung in der Fakultät zum Textiliendesign von MOME ist, hatte mit Soundweaving schon in Ungarn ein Aufsehen erregt: ihr Studentenkunstwerk wurde ins Ungarischen Design-Jahresbuch 2013 aufgenommen, das die spannendsten heimischen Design-Projekte des Jahres vorstellt. Zum verbesserten Studentenprojekt hat sich auch Bálint Tárkány-Kovács, Junior Prima-Preis ausgezeichneten Musiker und Komponist, als Experte und kreativer Partner zur Auswahl des Tonmaterials angeschlossen.

Die Vienna Design Week, die seit 2005 organisiert wird, ist mittlerweile das wichtigste Design-Festival Österreichs geworden. Die Einladung Ungarns als Ehrengast dieses Jahres ist eine ernsthafte Anerkennung der zeitgenössischen ungarischen Designszene, die sich diesmal in einer umfassenden Ausstellung dem österreichischen Publikum vorstellt. Unter den anderen Programmen in Sachen Ungarns sind die Hommage an die Eröffnung der Grenzen in 1989, der internationalen Designmarkt, eine Pecha Kucha-Ausstellung zum Thema Ungarn, und viele andere Solo-Ausstellungen zu finden.

Die Soundweaving-Ausstellung wurde von MOME Laboratory aufgrund der Kuratorarbeit von Mária Rita Halasi organisiert, und kann von 26. September bis 5. Oktober im Festivalzentrum (Palais Schwarzenberg, Wien 3, Schwarzenbergplatz 9) besucht werden.

Cocktail: am 27. September 2014, 18 Uhr.

Hintergrundmaterial

MOME Laboratory
Die Moholy-Nagy Universität für Kunst und Design hat das MOME Laboratory in 2012 geschaffen, um die hervorragenden Werte und Schöpfungen, die im geistigen Raum der Universität zustande kommen, sowohl zu Hause als auch im Ausland sichtbar zu machen, betreuen und entfalten. MOME Laboratory ist gleichzeitig ein Schutzschirm der Gemeinschaftsdenkarbeit, eine Garantie zur hohen Qualität, und auch eine performative Vorstellung auf Produktionsbasis. MOME Laboratory hat früher die Installation „Syntonyms“ von Ábris Gryllus in Budapest, Wien und Berlin vorgestellt.
Moholy-Nagy Universität für Kunst und Design, Budapest
Die Moholy-Nagy Universität für Kunst und Design bietet eine hochwertige Elite-Ausbildung seit mehr als 130 Jahren, derzeit in vier Instituten: Design, Theorie, Architektur und Medien. Sie ist eine geistige Werkstatt, wo Forschung, Bildung und der kreative Prozess eine untrennbare Einheit bilden. Die Kreative Innovations- und Wissenschaftspark, die sich in naher Zukunft verwirklicht wird, wird eine Weltklassen-Umgebung dazu bieten.
Weitere Informationen: kommunikacio@mome.hu, 36 1/392-1190
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